
Verehrte Leserin,
sehr geehrter Leser,
das Beethoven-Jahr tritt in sein letztes
Drittel ein, die Flut der Jubiläums-Veröf-
fentlichungen hat, wie es scheint, ihren
Höhepunkt überschritten. Unser Beitrag zu
dieser zweiten Zentenarfeier sollte sich —
so war es vorgesehen — darauf beschrän-
ken, die Beethoven-Veröffentlichungen der
Schallplatte kritisch zu sichten und dabei
nach Stand und Sinn der Beethoven-Inter-
pretation in unserer Zeit zu fragen. Denn
schließlich ist Beethoven für den Musik-
interessierten ohnehin ein ständiges The-
ma, sein Werk und sein Leben sind so
durchforscht, daß Entdeckungen nur noch
Peripheres betreffen können, und man wird
auch nicht behaupten wollen, daß er je
unterschätzt wurde: Er ist, merkwürdig ge-
nug, so sehr die konstante Größe unse-
res Musiklebens geblieben, daß der Vor-
schlag eines deutschen Musikkritikers,
Beethoven 1970 durch Nichtaufführen zu
ehren, schon mehr war als nur ein journa-
listischer Gag.
Dieser besondere Stellenwert seiner Mu-
sik hat allerdings dazu geführt, daß das
„öffentliche" Beethoven-Bild zu denkmals-
hafter Unantastbarkeit geronnen ist. Beet-
hoven wird „verehrt", und auch bei den
bisherigen Jubiläumsveransta/tungen do-
minierten Heroenkult und Traditionalismus.
Sie waren es, die uns unserem Vorsatz un-
treu werden ließen. Nicht, daß wir mode-
aerecht ins Hörn der Verketzerer aller
Tradition stoßen wollen. Wohl aber scheint
bei der heutigen Praxis die Gefahr zu be-
stehen, daß sie unmerklich in Tradition aus
zweiter und dritter Hand pervertiert und
sich unversehens von ihrer Basis löst. Ge-
rade ein Beethoven-Jubiläum bekommt da-
her erst Sinn, wenn es der Überprüfung
des Überkommenen im Licht der Gegen-
wart dient.
Zu dieser Überprüfung und zum Nachden-
ken über Beethoven anzuregen, ist Zweck
und Ziel von fünf Aufsätzen dieser Aus-
gabe. Was eine Beethoven-Interpretation,
auch eine „moderne", unabdingbar zu er-
fordern scheint, exemplifiziert Joachim
Matzner an einer Neuaufnahme der Fünf-
ten unter dem japanischen Neustar Seiji
Ozawa. Carl-Heinz Mann stellt mit einer
stilistischen Untersuchung der letzten
Streichquartette die überkommene Vor-
stellung von der Musik des „späten" Beet-
hoven in Frage. Arno Forchert untersucht
die zentrale Frage, wie weit sich Beetho-
vens Werk unter dem Einfluß der Zeit
verändert hat. Hanspeter Krellmann
schließlich stellt Betrachtungen über die
Programmpolitik der Musikoffiziellen an
und rezensiert die beiden wohl ungewöhn-
lichsten musikalischen Jubiläums-Beiträge
des Jahres: Die Beethoven-Stücke der
Avantgardisten Kagel und Stockhausen.

Unser Titelbild mit Henryk Szeryng hat
übrigens nichts mit Beethoven zu tun. Es
ist mehr ein Indiz für die alljährlich um
diese Zeit anrollende Welle der Sonder-
angebote, unter denen sich eine Einspie-
lung aller Werke für Violine und Orche-
ster von Mozart befindet. Gespielt von Hen-
ryk Szeryng, dem ex-polnischen Wahl-Mexi-
kaner mit Diplomatenpaß und Virtuosen-
Adel. Ihre fono forum-Redaktion
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